
Dornbirner

eeeue.

Fünfter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „„Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1 50, halbjährig 75 kr. Inserate werden mit 5 kr. für den Raum
einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate müssen bis spätestens
Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 18. Sonntag, 3. Mai 1874.

Rundmachungen.

Am Montag den 4. d. Mts. Abends präcis 8 Uhr werden
bei Lorenz Zumtobel im Markt nachverzeichnete, dem Gebhard Win¬
auer, Naglers, im Oberdorf gehörige Grundstücke im Wege der

öffentlichen Versteigerung zur dießjährigen Benützung in Pacht gege¬
ben,und zwar:

1. Ein Stück 2m. Wiesboden im Rüttenersch, 4 Vtl.
2. Drei Säeäcker in Wieden, jeder einzeln zu 2½ Vtl.
3. Ein Stück Streueboden dortselbst, 6 Vtl.
Dornbirn, am 2. Mai 1874.

Die Gemeindevorstehung.

Holzaufarbeitung.
Von Seite der Gemeinde Dornbirn wird die Aufarbeitung von

240 Klafter Staffelholz in den Waldungen Niedere und Kohlhalden
an den Mindestfordernden in Akkord gegeben. Die Absteigerung ist
am nächsten Mittwoch den 6. d. Mts. Vormittags 9 Uhr bei
Lorenz Zumtobel im Markt.

Gleichzeitig wird auch das Fällen und Schinden von 3 Eichen


